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Was ist los im beck-blog?

Im kostenfreien strafrechtlichen Blog des Verlags C.H.BECK werden unter www.blog.beck.de derzeit  
folgende Themen diskutiert:

 • 21.06.2024 –  Nicht jede Steuerfreiheit ist wirklich willkommen (§ 3 Nr. 72 EStG) – FG Köln v. 14.3.2024 
– 7 V 10/24

 • 21.06.2024 – Das neue Cannabisgesetz – Teil 9: Rechtsfolgen bei verbotenem Anbau

 • 21.06.2024 – Chirurg operiert mit 2.29 Promille

 • 18.06.2024 –  Verhandlung ohne Verteidiger nach erfolglosem Terminsverlegungsantrag:  
Damit kann keine Verletzung rechtlichen Gehörs begründet werden

 • 16.06.2024 – Mal wieder: Verkehrsrechtliche Anordnung .... kein Erfolg beim OLG Karlsruhe

 • 14.06.2024 – Polizeiflucht mit zwischenzeitlicher Unfallflucht: Tateinheit

 • 13.06.2024 – Unterfällt Hexahydrocannabinol (HHC) dem Konsumcannabisgesetz (KCanG)?

 • 07.06.2024 –  AG Bautzen: Nur die Cannabismenge ist einzuziehen, die die Freigrenze  
des § 3 Abs. 2 KCanG überschreitet

 • 01.06.2024 –  Erste Änderung des Konsumcannabisgesetzes (KCanG) und des Medizinal- 
Cannabisgesetzes (MedCanG) geplant
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